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Kolumne     

Liebe Ron-Hiller,

ich hoffe, es geht euch allen gut und ihr seid gesund. Nun haben wir Mitte April
und stecken mitten in der 3. Welle. Die Arbeit im Vorstand unseres Vereins ist
zurzeit auch nicht einfach. Wir haben es aber geschafft, eine Vorstandssitzung
per Video-Konferenz mit allen Vorstandsmitgliedern durchzuführen. Besonders
haben  wir  uns  Gedanken  über  die  eigentlich  anstehende  Mitglieder-
versammlung und die Wahl des neuen Vorstandes gemacht. Dabei sind wir zu
dem Ergebnis gekommen, dass realistisch gesehen, frühestens im Herbst eine
ordentliche Mitgliederversammlung einberufen werden kann.

Nun hoffen wir auf die Durchführung unseres Gartenlaufes am 08.08.2021. Wir
werden euch hierüber auf dem Laufenden halten.

Ich wünsche euch allen vor allem Gesundheit und bleibt fit!

                                                                                            Euer Uwe

Das Allerneueste:

 Nachtrag:   Auch  Birgit  Schuckmann  beendete  aus  gesundheitlichen
Gründen mit Wirkung zum 31.12.20 die Mitgliedschaft in unserem Verein.

                                                                                                                                                                                                   

http://www.ron-hill.de/


 Leider können wir aufgrund des Lockdowns überhaupt noch nicht sagen,
wann wir wieder Vereinstreffs, Skattermine oder andere Veranstaltungen
anbieten können. Bitte seid geduldig, wir müssen es auch sein! Wir stehen
Euch aber gern bei Fragen und Problemen zur Verfügung!

Mitgliederversammlung 2021 bzw. Vorschlag des Vorstandes
 
Aufgrund der Corona-Pandemie und des Lockdowns besteht frühestens im 
Herbst eine Möglichkeit der Durchführung einer Mitgliederversammlung.

Der Vorstand macht euch     deshalb folgenden Vorschlag  :
 Eine Mitgliederversammlung im Jahr 2021 entfällt.
 Die nächste Mitgliederversammlung wird im Februar/März 2022 

einberufen. Dort findet die Wahl des neuen Vorstandes statt.
 Alle Mitglieder des derzeitigen Vorstandes bleiben ein weiteres Jahr 

im Amt.
 Rechenschaftsbericht und Finanzjournal für 2020 werden durch den 

Vorstand erstellt und es wird zeitnah eine Prüfung durch die 
gewählten Kassenprüfer erfolgen.

 Die Höhe der Beiträge für die Mitgliedschaft sowie der einmaligen 
Aufnahmegebühr bleiben auch im Jahr 2021 bestehen.

Wir bitten unsere Mitglieder den Jahresbeitrag von 36,- Euro bzw. ermäßigt
18,- Euro (für Rentner, Arbeitslose, Studenten) bis zum 31.05.2021 auf 
unser erstes Vereinskonto (siehe Info-Blatt Seite 1, oben links, 
IBAN DE83100100100636573101) zu überweisen.

Ich denke, dass wir mit diesen Vorschlägen der derzeit schwierigen Situation
gerecht werden und im Sinne unserer Mitglieder handeln.
Sollte  doch  jemand  Bedenken  haben  bzw.  aus  irgendeinem  Grund  nicht
einverstanden  sein,  dann  bitten  wir  um  Nachricht  an  Uwe  Mohr  oder  Ilka
Gomoll.

                                                                        Uwe Mohr

                                                                                                                                                                                                   



Danke Zocki!                                              Von Dieter Sommer

Hätte  ich’s  ihm  doch  schon  mal  zu  Lebzeiten  gesagt.  –  Schade,  aber  es
erschien damals alles so selbstverständlich.
Viele Jahre lang hat er seine Freizeit, seine Tatkraft, sein Organisationstalent
und auch seine manchmal  etwas herbe Liebe dem Laufen und den Läufern
gewidmet.
Klar, wir wären auch ohne Zocki gelaufen. Aber mit ihm lief es sich besser. Er
hat die Truppe zusammengehalten und die materiellen und organisatorischen
Sachen erledigt. – Und dafür hatte er ja wirklich ein Naturtalent.
Ich  habe  ihn  immer  dafür  bewundert,  wie  pragmatisch  und  „leichtfüßig“  er
Probleme und Schwierigkeiten aus der Welt schaffte. Vor allem beeindruckte
mich auch,  wie er  uns nach der  Wende wieder einsammelte und eine neue
„Laufheimat“ gab.
Die  für  uns  neue  Bürokratie,  der  Aufbau  eines  regen  Vereinslebens,  das
Meldesystem, die Beschaffung einheitlicher Vereinskleidung – alles machbar für
ihn.
Ich habe ihn eigentlich nie verzagt gesehen.
Und  immer  ging’s  ihm  auch  darum,  die  Stimmung  und  Freude  am  Laufen
hochzuhalten.
Zocki war ja im Berliner Laufgeschehen längst eine Institution geworden. Wie oft
habe  ich  mich  bei  den  verschiedensten  Läufen  jede  Runde  über  seine
humorvollen und aufbauenden Lautsprecherkommentare gefreut.
Er kannte – so schien es – alle Berliner Läufer mit Namen und Bestzeiten – und
er  konnte  die  jeweiligen  Befindlichkeiten  der  Vorbeilaufenden  genau
einschätzen und die richtigen Worte finden. Auch ich habe ihm da einiges zu
verdanken.
Dabei  mochte  er  es  ja  eigentlich  gar  nicht  so  sehr,  dass  wir  uns  bis  zur
Erschöpfung verausgabten. Sein Motto: „Lächelnd ankommen“ fiel bei etlichen
auf fruchtbaren Boden.
Auch Erika hatte es sich zu eigen gemacht – und dadurch noch mehr Freude
am Laufen.
Er selbst schonte sich nie, wenn es um „seine“ Läufer ging. Ich sehe ihn immer
noch, wie er beim Wuhlheide-Marathon 1998 bei sintflutartigen Novemberregen
über  4  Stunden  auf  einer  Holzpalette  mitten  im  Wasser  stand  und  jeden
einzelnen der alle 5km Vorbeilaufenden ermutigte.
Ich denke, viele von uns könnten ähnliches erzählen. Für uns war er eigentlich
immer der Gebende!

Deshalb nochmals
                                                                      Danke Zocki !!!

                                                                                                                                                                                                   



Vereinsnachrichten:

 Die  Berliner Wasserbetriebe 5x5km Teamstaffel im Tiergarten wird
aufgrund der Auswirkungen der Corona-Pandemie verlegt auf den 11.-
13.08.21!

 Der  Celler  Wasa-Lauf wurde  für  2021  abgesagt  und  findet  voraus-
sichtlich am 13.03.2022 statt!!

 Virtuelle Läufe auf festen Strecken sind gerade stark im Kommen, der
Verein Teamwork Berlin bietet vom 21.03.-30.06.21 den  Nordberliner
Frühjahrs-Cup an! 
1. Lauf – Frühjahrslauf im Tegeler Fließ (2,5; 5; 10km) 21.03.-20.04.
2. Lauf – Frühjahrslauf Lübars (Bergetappe, 2,4; 4,8; 9,6km) 21.04.-

20.05.
3. Lauf  –  Frühjahrslauf  Steinbergpark  (Bergsprint,  1,25;  2,5;  5km)

21.05.-20.06.21
https://run.teamwork-sportevents.de/laufveranstaltungen/nordberliner-
fruehjahrs-cup

 Vom 21.11. bis 31.12.20 veranstaltete  Teamwork Berlin eine virtuelle
Laufserie auf vorher festgelegter Strecke – die Corona Run Challenge.
In der Serienwertung aus 2,6km Lauf im Steinbergpark und 5km Lauf
im Tegeler Fließ belegte Steffen Nordwig in 31:09min den 3.Platz hinter
dem  souveränen  Sieger  Frederic  Georges  (29:35min)  und  Robert
Peters (30:19min).  Beim 2,6km Lauf im Steinbergpark belegte Steffen
mit 11:29min den 5.Platz, beim 5km Lauf im Tegeler Fließ kam er auf
den gemeinsamen dritten Platz mit Thilo Weck (19:40min).

 Am 06.03.21, dem Geburtstag von Gabriele Noichl,  startete sie beim
1.First  Woman in  Space  Run im  Marienfelder  Kiez.  Dort  liefen  17
Aktive  auf  verschiedenen  Strecken,  organisiert  von  der  Laufgruppe
TorPeDo.  Sie  belegte  in  2:16:23h  den  4.Platz  und  siegte  bei  den
Frauen.  Nur  zwei  Tage  später  absolvierte  sie  erneut  einen  Halb-
marathon,  beim  1.Lilienthalparkrun in  Lichterfelde  mussten  auf
anspruchsvoller  Strecke  102  Höhenmeter  absolviert  werden.  Dabei
mussten auf  jeder  5,3km-Runde 75 Stufen zur  Weltkugel  erklommen
werden.  Gabriele  Noichl  erreichte  in  2:19:45h  den  3.Platz  bei  den
Frauen (Gesamt-6.). Natürlich wurden diese Läufe unter Einhaltung der
Hygiene-Auflagen durchgeführt (mit Abstand und Zeitfenster)!
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 Die  Laufpartner  veranstalteten  vom  20.03.-05.04.21  den  1.Berliner
Osterlauf als virtuellen Lauf auf fester Strecke. So mussten sich alle
Teilnehmer  über  eine  App  anmelden  und  die  5,3km Runde um den
Schlachtensee  ein-  oder  mehrmals  umrunden.  Die  5,3km-Strecke
absolvierten  108  Läufer,  darunter  mit  Erhard  Bader  der  mit  Abstand
älteste  Starter.  Zudem  wurde  Erhard  dort  vom  rbb  mit  der  Kamera
begleitet. Den Bericht dazu konnte man sich bereits letzte Woche bei
rbb zibb anschauen.  Er  absolvierte  die  Runde in  48:29min und kam
damit auf den 102.Platz und siegte natürlich in der AK M85!  

 Die Organisatoren des  Berliner Läufercup planen zumindest für das
zweite Halbjahr wieder Veranstaltungen anzubieten. Genauere Details
werden noch bekannt gegeben, dazu findet am 26.04.21 eine Video-
Konferenz des BLV statt. Mögliche Termine habe ich in der Tabelle für
Ausschreibungen veröffentlicht (siehe unten).

Redaktion und Auswahl der Beiträge (außer Laufberichte) und 
Ergebniszusammenstellung erfolgt durch:
Ilka Gomoll, 2.Vorsitzende des LC RON-HILL Berlin
Ein Anspruch auf Vollständigkeit wird im Infoblatt nicht garantiert.
Nachdruck und Kopieren ist nicht statthaft.
Erscheinungsweise erfolgt monatlich!

                                                                                                                                                                                                   


